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MEDIENMITTEILUNG, 24. AUGUST 2022  

Netto-Null: Finanzplatz schafft Transparenz 

zum Stand der Selbstverpflichtung 

Der Anteil der auf das Netto-Null-Ziel verpflichteten Finanzie-

rungslösungen, Assets und Prämien nimmt zu 

 Die Schweiz hat sich zum Ziel gesetzt, bis 2050 die Treibhausgasemissionen auf 

Netto-Null zu reduzieren. Alle Sektoren der Wirtschaft sind gefordert, wirksam dazu beizu-

tragen. 

 Mit einer neuen Studie schafft der Finanzplatz erstmals Transparenz über den Stand der 

Selbstverpflichtung zu Netto-Null: Aktuell sind 62 Prozent der Bilanzsumme der Mitglieder 

der Schweizerischen Bankiervereinigung (SBVg) an die Net-Zero Banking Alliance (NZBA) 

gebunden. 62 Prozent der verwalteten Vermögen der Mitglieder der Asset Management 

Association Switzerland (AMAS) unterliegen der Net Zero Asset Managers (NZAM) initia-

tive. Von den Mitgliedern des Schweizerischen Versicherungsverbands (SVV) fallen 48 

Prozent des gesamten Prämienvolumens unter die Net-Zero Insurance Alliance (NZIA). 

 Der Weg zum Ziel ist zwar noch lang. Zugleich zeigt sich, dass der Anteil der auf das 

Netto-Null-Ziel verpflichteten Finanzierungslösungen, Assets und Versicherungsprämien 

zunimmt. 

 

Netto-Null-Allianzen als wichtiges Instrument zur Erreichung der Pariser Klimaziele 

Wie viele Länder verfolgt auch die Schweiz das Ziel des Pariser Abkommens, die globale Erwärmung bis 

2050 auf 1,5°C zu begrenzen. Alle Wirtschaftssektoren sind gefordert, mittels geeigneter Anstrengungen und 

Brancheninitiativen die Treibhausgasemissionen auf Netto-Null zu senken. Zwar ist der direkte Treibhaus-

gasausstoss des Finanzsektors gering, doch die Finanzinstitute spielen bei der Finanzierung der Klimatran-

sition der Wirtschaft eine wichtige Rolle.  

Im Finanzsektor ist die Glasgow Financial Alliance for Net Zero (GFANZ) eine wichtige Referenz. Sie vereint 

verschiedene Netto-Null-Allianzen unter einem Dach und koordiniert sie, um die Ziele des Pariser Abkom-

mens zu erreichen. Diese Netto-Null-Allianzen haben sich zu einem wichtigen Instrument für den Beitrag der 

Finanzindustrie zu globalen Klimazielen entwickelt. Mit dem Beitritt zu einer Netto-Null-Allianz verpflichten 

sich die Finanzinstitute, konkrete (Zwischen-)Ziele zur Erreichung von Klimaneutralität festzulegen und einen 

Plan zu erstellen, wie sie diese erreichen können. Auch ein jährliches Reporting zu den Fortschritten gehört 

dazu. 

Als führende Verbände des Schweizer Finanzplatzes unterstützen die Asset Management Association 

Switzerland (AMAS), die Schweizerische Bankiervereinigung (SBVg), der Schweizerische Versicherungsver-

band (SVV) und Swiss Sustainable Finance (SSF) das Netto-Null-Ziel klar. AMAS, SBVg und SVV beteiligen 

sich darüber hinaus als Supporter der für sie relevanten Netto-Null-Allianzen der GFANZ (Supporter-Status) 

und alle Verbände unterstützen ihre Mitglieder auf dem Weg zu Netto-Null. 
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Erstmals Transparenz über den Stand der Selbstverpflichtung 

Im Auftrag der vier Verbände und in Zusammenarbeit mit den vier Verbänden hat PwC Schweiz nun erst-

mals den aktuellen Stand der Selbstverpflichtung analysiert. Damit schafft der Schweizer Finanzplatz in fol-

genden Bereichen Transparenz: 

 Asset Management: 62 Prozent der verwalteten Vermögen (Assets under Management) der AMAS-Mit-

glieder (Asset Manager, Banken, Versicherungen) sind an die Net Zero Asset Managers (NZAM) initiative 

gebunden. Das bedeutet, dass in diesem Umfang die von Banken und Asset Managern verwalteten Ver-

mögen auf das Netto-Null-Ziel ausgerichtet werden. 

 Finanzierungsgeschäft: Insgesamt sind 62 Prozent der aggregierten Bilanzsumme der SBVg-Mitglieder 

an die Net-Zero Banking Alliance (NZBA) gebunden. Das heisst, für über 60 Prozent der von den Mit-

gliedsinstituten angebotenen Finanzierungslösungen wie Kredite und Hypotheken haben sich die Banken 

zu Zielen und Plänen verpflichtet, um das Netto-Null-Ziel zu erreichen. 

 Versicherungen: Von den SVV-Mitgliedern fallen 44 Prozent der Investitionen unter die Net-Zero Asset 

Owner Alliance (NZAOA) sowie 48 Prozent des gesamten Prämienvolumens unter die Net-Zero Insurance 

Alliance (NZIA). 

 

 Relevante Net Zero Allianzen in-
nerhalb von GFANZ  

Schweiz - Anteil 
der Verbandsmit-
glieder mit GFANZ-
Verpflichtungen 

Global - Anteil 
der jeweiligen In-
dustrie mit 
GFANZ-Engage-
ments 

Angewandte KPI 

Schweizerische 
Bankierver-
einigung (SBVg) 

Net-Zero Banking Alliance (NZBA) 62% 38% Bilanzsumme 

Asset Manage-
ment Association 
Switzerland 
(AMAS) 

Net Zero Asset Managers (NZAM) 
initiative 

62%1 55%2 Verwaltete Vermö-
gen 

Schweizerischer 
Versicher-
ungsverband 
(SVV) 

Net-Zero Asset Owner Alliance 
(NZAOA) 
Net-Zero Insurance Alliance (NZIA) 

44% 
 
48%4 

- 3 
11% 

Eigene Invest-
ments 
Bruttoprämien 

 

Schweizer Finanzplatz steht im internationalen Vergleich gut da – der Weg ist noch lang 

Die Analyse zeigt, dass der Schweizer Finanzplatz auf dem Weg der Zielerreichung im internationalen Ver-

gleich bereits gut positioniert ist. Zugleich ist klar, dass der Weg zum Ziel noch lang ist. Dabei sind alle Wirt-

schaftssektoren gefordert, ihren Beitrag zur Dekarbonisierung zu leisten. Der Finanzplatz kann diese Transi-

tion durch geeignete Finanzierungs-, Vermögensverwaltungs- und Versicherungslösungen weiterhin wirk-

sam unterstützen. Auch die vorliegende Studie versteht sich als Ausgangspunkt einer längeren Reise. Zwar 

ist der Anteil der auf das Netto-Null-Ziel verpflichteten Finanzierungslösungen, Assets und Versicherungs-

prämien in den letzten Monaten gewachsen, zugleich sind weitere Fortschritte wichtig. Diese sollen auch in 

Zukunft transparent kommuniziert werden.  

 

Studie zum Download 

Die Studie finden Sie hier zum Download. 

  

 
 
 Die 62% / 55% entsprechen nicht immer 100% der AuM der engagierten Vermögensverwalter (für weitere Details siehe das Kapitel 
"Net Zero engagement for the Swiss AM industry" der Studie) 
 Daten nicht verfügbar auf der NZAOA Webseite 
 SVV Mitglieder und andere Versicherer 

http://www.pwc.ch/net-zero-insights-2022
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Kontakt AMAS 

Peter Hody 

Senior Communications Manager 

peter.hody@am-switzerland.ch 

+41 61 278 98 04 

 

Kontakt SBVg 

Silvan Lipp 

Leiter Communications & Public 

Affairs 

media@sba.ch 

+41 58 330 62 06 

Kontakt SVV 

Sibylle Zumstein 

Mediensprecherin 

sibylle.zumstein@svv.ch 

+41 44 208 28 95 

Kontakt SSF 

Sabine Döbeli 

CEO 

sabine.doebeli@sustainablefinance.ch 

+41 44 515 60 52 

Kontakt PwC Schweiz 

Stéphanie Tobler 

External Communications            

Manager 

stephanie.tobler.mucznik@pwc.ch 

+41 58 792 18 16 
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